
Amtliche Mitteilung / Zugestellt durch Post.at Ausgabe Nr. 149/Juni 2019

Gemeindezeitung Allhartsberg

Marktgemeinde Allhartsberg

Medieninhaber, Herausgeber: Marktgemeinde Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg. 
Redaktion und Datenerstellung: Martina Kittinger, 0664/75 10 33 91, gemeindezeitung@gmx.net.
Druck: Druckerei Haider Manuel e.U., Niederndorf 15, 4274 Schönau i.M.

Erstkommunion 2019

Foto: Melanie Mayr



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Die vergangenen Wochen waren für politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger 
wirklich spannend. Eine Überraschung jagte die Andere und die Veränderungen 
waren in einer so raschen Abfolge, dass man dies bis dahin nicht für möglich 
gehalten hätte. Nun ist Gott sei Dank wieder Ruhe eingekehrt und das Parlament hat 
nun, mit geänderten Mehrheitsverhältnissen, eine Übergangsregierung die 
Anerkennung findet. In all den Wochen ist unser Herr Bundespräsident besonders 
positiv aufgefallen. Er hat diese Zeit mit großer Gelassenheit und Ruhe begleitet und 
hat so sehr zur Beruhigung der oft erhitzten Gemüter beigetragen. Hätten so manche 
die Entscheidungen in den Tagen nach dem Ibiza Video, in derselben Gelassenheit 
getroffen, wäre so manche Veränderung nicht notwendig gewesen. Aber dazu wird 

sich wohl jede und jeder seine eigene Meinung gemacht haben.
Eines hat diese Entwicklung aber auf jeden Fall gebracht, nämlich ein sehr großes Interesse für die Wahl 
zum Europäischen Parlament. Mit 69 % Wahlbeteiligung in Allhartsberg, das ist ein Plus von 7,4 % bin ich 
durchaus zufrieden. Die 36 ungültigen Stimmen sind im Verhältnis zu den 1.716 abgegebenen Stimmen 
auch im Rahmen. Herzlichen Dank für die vielen abgegebenen Stimmen. Unsere Demokratie lebt vom 
Interesse der Bürgerinnen und Bürger und das sieht man bei Wahlen am Allerbesten. Mein Dank gilt auch 
den Wahlbehörden in den 3 Sprengeln für ihre Arbeit bis zur Auszählung der Stimmen. Die Gemeinderäte 
und Funktionäre der ÖVP und der SPÖ nehmen diese Aufgabe immer sehr ernst und übernehmen diese 
Aufgabe ehrenamtlich. Danke auch den Gemeindemitarbeitern für ihre Unterstützung bei der 
Ausfertigung des Wahlaktes.
Das Musical in der NMS Allhartsberg mit dem Titel „Leonardo das Löwenherz” war eine großartige 
Leistung aller Schülerinnen und Schüler. Unter der professionellen Betreuung der Lehrerinnen Lucia 
Granser und Doris Riedl-Andrae wurde uns ein Stück präsentiert, das alle begeisterte. Die Stimmen der 
Hauptrollen, das Schauspiel, die Inszenierung, der Chor die passenden Kostüme und das Bühnenbild, alles 
zusammen, war eine überzeugende Erzählung einer Geschichte über Freundschaft und gegenseitige 
Wertschätzung. Eine besondere Bereicherung war natürlich die Live Band unter der Leitung von Direktor 
Dietmar Nahringbauer, die dem gesamten Stück eine erfrischende Spontanität gegeben hat. Herzlichen 
Dank für diesen spannenden und faszinierenden Abend bei allen Schülerinnen und Schülern und dem 
gesamten Team unserer Neuen Mittelschule für diese große Leistung.
Der 08. Mai war für mich ein besonderer Tag. 140 Seniorinnen und Senioren waren nach St. Pölten 
gekommen, um im Dom einen Gottesdienst zu feiern und sich danach das NÖ Landhaus anzuschauen. Ich 
habe mich wirklich sehr gefreut, dass so viele mitgefahren sind. Nachdem alle im Sitzungssaal des 
Landtages, auf den Sesseln der Abgeordneten Platz genommen hatten, nahmen Bernhard Ebner und ich die 
Begrüßung vor. Ich gab einen kurzen Einblick in meine Arbeit als Abgeordneter im NÖ Landtag und über 
die möglichen Wege zu einem neuen Gesetz. Der Seniorenchor sang das „Allhartsbergerlied” und die 
Seniorenkapelle gab auf dem Landhausplatz noch ein kleines Platzkonzert. Nach dem Mittagessen, zu 
dem unsere Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner eingeladen hat, gab es noch die Möglichkeit das Haus 
der Geschichte, den Klangturm und die Landhauskapelle zu besuchen. Herzlichen Dank an unseren 
Seniorenbund unter der Leitung von Willi Schmid für euren Besuch im Landhaus St. Pölten. Es war für 
mich schön, dass so viele gekommen sind. Diese große Gruppe hat in St. Pölten für einiges Aufsehen 
gesorgt. Die musikalische Begleitung durch den Seniorenchor und die Musik waren ein weiterer 
Höhepunkt dieses Tages. Ich hoffe das NÖ Landhaus bleibt euch in guter Erinnerung, für mich war es ein 
besonderes Erlebnis, das mir viel Freude bereitet hat

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 724 

abgeg. Stimmen 482 66,6% 

ungültige Stimmen 22 

gültige Stimmen 460 

Liste 1 ÖVP 229 49,8% 

Liste 2 SPÖ 102 22,2% 

Liste 3 FPÖ 56 12,2% 

Liste 4 GRÜNE 42 9,1% 

Liste 5 NEOS 29 6,3% 

Liste 6 KPÖ 0 0,0% 

Liste 7 EUROPA 2 0,4% 
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Ergebnis der Europawahl 2019

Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 1.716 

abgeg. Stimmen 1.184 69,0% 

ungültige Stimmen 36 

gültige Stimmen 1.148 

Liste 1 ÖVP 593 51,7% 

Liste 2 SPÖ 204 17,8% 

Liste 3 FPÖ 180 15,7% 

Liste 4 GRÜNE 96 8,4% 

Liste 5 NEOS 68 5,9% 

Liste 6 KPÖ 2 0,2% 

Liste 7 EUROPA 5 0,4% 

Europawahl 26. Mai 2019
Gemeindeergebnis

Sprengel I
Volksschule Allhartsberg

Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 250 

abgeg. Stimmen 166 66,4% 

ungültige Stimmen 4 

gültige Stimmen 162 

Liste 1 ÖVP 76 46,9% 

Liste 2 SPÖ 33 20,4% 

Liste 3 FPÖ 26 16,0% 

Liste 4 GRÜNE 15 9,3% 

Liste 5 NEOS 8 4,9% 

Liste 6 KPÖ 2 1,2% 

Liste 7 EUROPA 2 1,2% 

Sprengel II
Gasthaus Huebmner

Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 742 

abgeg. Stimmen 536 72,2% 

ungültige Stimmen 10 

gültige Stimmen 526 

Liste 1 ÖVP 288 54,8% 

Liste 2 SPÖ 69 13,1% 

Liste 3 FPÖ 98 18,6% 

Liste 4 GRÜNE 39 7,4% 

Liste 5 NEOS 31 5,9% 

Liste 6 KPÖ 0 0,0% 

Liste 7 EUROPA 1 0,2% 

Sprengel III
Vereinshaus Allhartsberg
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Sommertheater 2019 in Waidhofen/Ybbs

Wie bereits im vorigen Adalhart angekündigt, lädt das Kulturreferat der Marktgemeinde Allhartsberg zu den 
Schlosshofspielen in Waidhofen an der Ybbs am 24. Juli 2019 um 20.00 Uhr herzlich ein.
Gespielt wird das Stück „My Fair Lady-Pygmalion” eine musikalische Komödie von Bernhard Shaw und Alan J. 
Lerner. Regie und Bearbeitung: Uschi Nocchieri.

Inhalt: 
Professor Henry Higgins, ein selbstherrlicher Sprachwissenschaftler wettet, dass er eine arme Blumenverkäuferin, 
Eliza Doolittle, zu einer Herzogin machen könne, indem er ihr beibringt, ihre kraftvoll-vulgäre Sprache in den 
Akzent der feinen Londoner Gesellschaft umzuwandeln. Bei einer Botschafter-Party gibt er sie erfolgreich als 
Herzogin aus. Eliza ist von dieser Vorstellung begeistert, da sie hofft, mit verbessertem Stand, einen Blumenladen 
führen zu können, da sie jeden Tag um ihren Lebensunterhalt kämpfen muss, um 
ihren Vater, Alfred P. Doolittle, durchzubringen, der sich regelmäßig bei ihr durch 
schnorrt. 
Das Schicksal nimmt seinen Lauf ... 

Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer hat wieder 40 Eintrittskarten reservieren 
lassen. Sollten Sie Interesse an einem Besuch haben, bitte auf dem Gemeindeamt 
unter 07448/2336 melden. Die ermäßigten Karten zum Preis von € 20,-- sind dann am 
Veranstaltungsabend ab 19.00 Uhr bei der Kasse abzuholen und zu bezahlen.

Auf einen schönen gemeinsamen 
Theaterabend freut sich Kulturreferent

                                   Erich Mistelbauer

Elternkreise Allhartsberg

Ein herzliches Dankeschön an alle TeilnehmerInnen der vielzähligen Elternkreise. Ein DANKE an die Kinder, die 
die Treffen bunter und lebendiger gemacht haben - sie fühlten sich sichtlich wohl im Foyer des Gemeindeamtes. 
Das Team blickt zurück auf viele gemütliche Stunden mit regem Austausch, Offenheit und Verständnis füreinander. 
Alle hatten die Gelegenheit, sich über verschiedene Themen zu informieren und vielleicht auch etwas davon zu 
Hause auszuprobieren.
Hier noch ein Spruch, der wohl manchen Eltern bekannt vorkommen könnte. 
„Familie ist, wo die Wäscheberge niemals kleiner werden, wo Krümel den Boden und Handabdrücke die Fenster 
dekorieren, wo der Fanclub dir bis auf die Toilette folgt und du lernst, auf kleinstem Raum in den unmöglichsten 
Positionen zu schlafen.”
Alles Gute allen Eltern, für die kleinen und größeren Herausforderungen im Alltag, haben Sie immer eine Portion 
Humor dabei und falls doch noch Fragen auftauchen, wenden Sie sich an andere Mütter und Väter und holen Sie 
sich Rat und Unterstützung. 

Bericht und Fotos: Katrin Steingruber



05Ausgabe Nr. 149—Juni 2019

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Allhartsbergerin Sophie Kimmeswenger ist Staatsmeisterin!

Zum 10. Mal veranstaltete die Zipfer Brauerei 
einen Bierzapfwettbewerb, den „Zipfer-Zapf-
meister”. Der strengen Jury stellten sich unter 
anderem rund 1.600 Schülerinnen und Schüler 
der Tourismusschulen aus Österreich. Es ging 
um ein perfekt eingeschenktes Bier mit opti-
maler Schaumkrone. Mit dem zweiten Platz in 
der Landesausscheidung in Oberösterreich mit 
der Tourismusschule Weyer, wo Sophie  Schü-
lerin ist, konnte sie beim Bundeswettbewerb 
starten. Dort überzeugte, das von ihr gezapfte 
Bier die Jury am Meisten und sie konnte sich 
über den Titel „Österreichischer Staatsmeister 
im Bierzapfen” freuen.

Herzliche Gratulation zu diesem
 schönen Erfolg!

Siedlungsstraße Wachtberg ist im 
Unterbau fertig!

Die Firma Hinterholzer hat in den vergangenen 
Wochen die Unterbauarbeiten für die Siedlungsstraße 
Wachtberg durchgeführt. Eine besondere Heraus-
forderung war es, die Steigung zur Landesstraße so zu 
gestalten, dass eine sichere Ausfahrt gewährleistet ist. 
Herzlichen Dank an die angrenzenden Grundbesitzer 
für die Bereitschaft, alle Veränderungen mitzutragen. 
Die entstandenen Böschungen werden in einem 
zweiten Schritt im Herbst so gestaltet, dass eine 
Bewirtschaftung gut möglich ist. 

Teile des bestehenden Kanalnetzes wurden saniert

Das gesamte Kanalnetz von Allhartsberg wird periodisch mit einer Kamera 
befahren, um Schäden festzustellen. Bei der vergangenen Befahrung 
wurden einige Stellen gefunden, die dringend zu sanieren waren. 
Ausgetauscht wurden die Regenwasserableitungen beim Gemeindeamt, 
zwischen dem Schoderhaus und der Liegenschaft Anita Auer und beim 
Spielplatz in Angerholz. 

Herzlichen Dank an die betroffenen Grundbesitzer für die Bereitschaft 
der Grundbenutzung. 

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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Klimaschutz ist derzeit in aller Munde!

Grete Thunberg, die junge Klimaaktivistin aus Schweden und die Schülerdemonstrationen in den Städten zeigen, 
dass sich vor allem die Jugend ernsthafte Sorgen um die Erderwärmung macht. Die Forderungen sind klar: Es muss 
sich was ändern, die Klimapolitik muss entschiedener und konsequenter werden. Aber auch wir müssen unseren 
Beitrag leisten und bewusster leben.
Sollte es gelingen die Erderwärmung auf ein für uns Menschen verträgliches Niveau zu begrenzen, so muss jeder 
seinen CO2-Ausstoß senken. Eine Möglichkeit wäre es die kommende Urlaubs- oder Geschäftsreise 
klimafreundlich zu organisieren. Dabei hat die Wahl des Verkehrsmittels eine große Bedeutung. Wenig 
überraschend ist, dass das Flugzeug dem Klima am Meisten schadet. 
Eine Reise nach Hamburg ergibt im Vergleich mit dem Flugzeug den 8-fachen und mit dem Auto den 5-fachen CO2 
Ausstoß einer Bahnreise.  
Lassen sich CO2-intensive Reisen nicht vermeiden, so können die verursachten Emissionen durch entsprechende 
Projekte kompensiert werden. Derartige Kompensationsmöglichkeiten bieten alle namhaften Fluglinien an. Mit 
wenigen Klicks auf der Homepage der jeweiligen Fluglinie wird ein theoretischer CO2-Ausstoß ermittelt, der mit 
einer Zahlung für ein Klimaschutzprojekt kompensiert werden kann. Auch die Universität für Bodenkultur bietet 
unter  Möglichkeiten zur CO2-Kompensation.www.boku.ac.at/nachhaltigkeit/
Ein sehr spannendes Projekt unterstützt die Trinkwasserversorgung der Bevölkerung in Uganda. Mit „Wadi”, einer 
österreichischen Erfindung der Fa. Helioz, wird Wasser mit Hilfe von Sonnenlicht desinfiziert. Dadurch kann die 
Bevölkerung einfach und nachhaltig mit desinfiziertem Wasser versorgt werden und das aufwändige Sammeln von 
Feuerholz zum Abkochen ist nicht mehr notwendig. 

Für das Projekt „Wadi” werden folgende Kompensationszahlungen vorgeschlagen:
Flug Wien - Paris - Wien: 394 kg CO2, Kompensation    €   7,96
Flug Wien - Hamburg - Wien: 474 kg CO2, Kompensation   €   9,48
Flug Wien - Antalya - Wien: 745 kg CO2, Kompensation   € 14,90
Flug Wien - New York - Wien: 2.940 kg CO2, Kompensation   € 58,80
Flug Frankfurt - Vancouver - Frankfurt: 4.623 kg CO2, Kompensation € 92,46

So ist es jedem Einzelnen möglich, trotz Flugreise einen Beitrag für eine 
nachhaltige Entwicklung für unser Klima zu leisten. 

http://www.boku.ac.at/nachhaltigkeit/
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Herr Dechant Mag. Herbert Döller gratulierte Anton Steingruber anlässlich seines 75. Geburtstages und 
überreichte ihm in der Stadtpfarrkirche Waidhofen/Ybbs eine Urkunde mit dem persönlichen päpstlichen Segen.
In seiner Ansprache betonte er sein segensreiches Wirken als Organist, Chordirektor, Leiter der Kantoren und 
Mitglied im Liturgie-Ausschuss. All sein Wirken kam stets aus dem gläubigen Herzen, mit seiner Musik 
verherrlichte er den Allerhöchsten - Soli Deo Gloria. 

Bäckerei Käferböck feierte 
30 Jahre Bäckerei!

Die Bäckerei Käferböck feierte sein 
30-jähriges Bestandsjubiläum. Bgm. 
Thomas Raidl und Vizebgm. Hermine 
Handsteiner gratulierten dazu recht 
herzlich. 

Herzlichen Glückwunsch!

Die Bäckerei Käferböck sucht Brot- 
und GebäckausfahrerIn für ca. 10 
Stunden, vorwiegend samstags. 
Informationen unter 0664/162 46 85.
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KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Auf der Wiese ...

Es krabbelt, kriecht, summt und brummt ...
Draußen auf unseren Wiesen, im Garten tu-
mmeln sich zahlreiche Tiere: Raupen, Schme-
tterlinge, Käfer, ... all diese Lebewesen faszi-
nieren Kinder groß und klein. Da gibt es viel zu 
schauen, zu betrachten, zu beobachten ...

 „Wos is´n des fia a Käfa?”  „Schau, i hob an Regenwuam gfundn!”
 „Do fliagt jo a Schmetterling!” „Die Raupe Nimmersatt hot Bauchweh, weils so vü frisst!”

Die Kinder im Kindergarten Kröllendorf schauen sich Bilder an, hören Geschichten, singen Lieder, basteln 
Raupen, Schmetterlinge ... lernen Lebewesen zu respektieren und vieles mehr.           Foto und Bericht: Kiga Kröllendorf

VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Auszeichnung für die VS Allhartsberg mit dem Gütesiegel Lese.Kultur.Schule

„Die digitale Welt begegnet uns überall. In dieser digitalen Welt 
braucht es als Grundkompetenz das Lesen, um in ihr überleben zu 
können. Ohne Lesen funktioniert nichts, ohne Lesen können wir die 
Herausforderungen nicht meistern”, sagte Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner in der NÖ Landesbibliothek in St. Pölten, wo sie an 
Vertreter der Volksschule im Farbengarten das Gütesiegel „Lese. 
Kultur.Schule” überreichte. 
„Lesen ist eine Werteinstellung und hat Wert. Besonders wichtig dabei 
ist das Vorlesen, das Freude und Interesse am Lesen weckt und 
Lesekompetenz fördert”, betonte die Landeshauptfrau und bedankte 
sich bei der ARGE Lesen für diese Initiative, „die in durchgängiger 
Verantwortung in allen Schulfächern das Lesen hochhält”. Das 
bedeute, so Mikl-Leitner weiter, „dass nicht nur die Deutschlehrer, sondern das gesamte Team gefordert sind. Das 
Gütesiegel ist hart verdient, zahlt sich im Sinne der Schülerinnen und Schüler aber in jedem Fall aus.”
Es ist ein Grundprinzip an der Volksschule, Lesen ist als sehr wichtige Basiskompetenz zu verstehen und es ist aus 
diesem Grund auf verschiedenste Art zu fördern. Egal wie digitalisiert die Welt künftig sein wird, um das Lesen 
wird man nicht herumkommen. Lese.Kultur.Schule ist eine tolle Auszeichnung, aber vor allem eine pädagogische 
Haltung an der hiesigen Volksschule und das soll und wird sich auf keinen Fall ändern, denn wie sagt schon Marie 
von Ebner Eschenbach - LESEN IST EIN GROSSES WUNDER.

Besuch im Reitstall Schlögelhofer

Am 16. Mai 2019 marschierten die 2. Klassen zum Reitstall Schlögelhofer 
und verbrachten dort einen ereignisreichen Vormittag.
Zuerst wurden die Pferde gestriegelt, dann durfte geritten werden und nach 
einer Stärkung gab es eine Kutschenfahrt. Ein großes Highlight war das 
junge Fohlen, welches alle Kinder streicheln konnten und beim 
Herumtollen mit seiner Mutter beobachten durften. 
Herzlichen Dank für den tollen Vormittag, der wie jedes Jahr für die 2. 
Klassen ein wahres Ereignis ist bzw. war!

Fotos und Berichte: VS Allhartsberg
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MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Großes Musicalprojekt in der Mittelschule Allhartsberg 

Allhartsberg: Die Schulgemeinschaft der Mittelschule Allhartsberg produziert das Musical „Löwenherz” und 
bringt es drei mal auf die Musicalbühne.

Ende Mai brachte die Schulgemeinschaft der Mittelschule 
Allhartsberg das Musicalprojekt „Löwenherz 2019" von Andreas 
Schmittberger zur Umsetzung und begeisterte in drei Aufführungen 
mehr als tausend Zuseherinnen und Zuseher. Das Musical 
„Löwenherz” bezaubert durch wunderschöne Arien und rockige 
Gesangseinlagen, die in Kooperation mit einer Liveband, bestehend 
aus Musikern aus der Mostviertler Musikszene, eigens arrangiert 
und dann aufgeführt wurden. Für die Umsetzung des Projektes 
waren Lucia Granser im musikalischen Bereich und Doris Riedl-
Andrae im schauspielerischen und sprachlichen Bereich verant-
wortlich. Unter den zahlreichen Gästen konnte Direktor Dietmar 
Nahringbauer, der selbst bei der Aufführung die Gesamtleitung 
übernahm, Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, LAbg. Bernhard

Ebner, Bildungsmanager Josef Hörndler, sowie Direktorinnen 
und Direktoren aus Schulen der Umgebung herzlich begrüßen. 
Es ist bereits Tradition geworden, dass die Mittelschule All-
hartsberg mit großen Schulveranstaltungen welcher Art auch 
immer, ein erfolgreiches Schuljahr ausklingen lässt, heuer eben 
mit der Musicalproduktion „Löwenherz 2019". 

Marlene Reiter begeisterte in der Hauptrolle des 
Leonardo - hier in Szene mit Domingo (Hannes 
Waser) und Rittern 

Mittelalterlicher Tanz von Schülerinnen und Schülern der 
1. Klassen. 

Schauspielerische Höchstleistungen erbrachten (v.li.) Selina Granzer, 
Theresa Fischer, Katrin Reitbauer - Hauptdarstellerin Emily 
Vorderderfler, Marlene Reiter und Saskia Auer. 

Choreografische und tänzerische Einlagen der Schüler-
innen und Schüler - erarbeitet von Tamara Büchele und 
Andrea Zeilinger. 

Mehr als 70 Schülerinnen und Schüer waren bei diesem Musical im Einsatz! Mit Begeisterung engagierten sich die 
jungen Damen und Herren auf der Bühne, hinter der Bühne und vor allem auch bei den Vorbereitungs- und 
Aufräumarbeiten. 
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Unterstützung erhielten die Sängerinnen und Sänger durch die 
„Liveband” bestehend aus Musikern aus der heimischen Musikszene 
und Jürgen Aigner an der Gitarre. Gesamtleitung übernahm Dietmar 
Nahringbauer. 

Mit viel Bühnenerfahrung begeisterte Anna Fischer als 
„Schizzo” nicht nur schauspielerisch, sondern auch 
gesanglich! Rechts Lisa Schuller als „Freundin” von Schizzo. 

Momente mit Gänsehautstimmung beim Musical: Marlene Reiter als Leonardo, Julia Reiter als „Mutter” in einer sängerischen 
Glanzrolle, Linus Heinemann, der als „Vater” sowohl schauspielerisch als auch musikalisch begeisterte und der CHOR DER MITTEL-
SCHULE! Der Schulchor übernahm die tragende musikalische Rolle und zeichnete sich durch Mehrstimmigkeit und sehr genauer 
Intonation aus!

„Nachwuchslehrerinnen” in 
d e r  S c h u l s z e n e :  L e a 
Langenreither und Veronika 
Spreitzer.

Linus Heinemann, Marlene Reiter und Julia Reiter mit ihrem 
Song „A thousend Years”. 

Eine Glanzrolle für 
Emily Vorderderfler als 
„Antonia”.
Daneben Katrin Reit-
bauer. 
Rechts Lisa Stockner 
und Bettina Aigner in 
„Ich schlaf gleich ein”. 
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Hervorragende Erfolge beim NÖ Volksmusikwettbewerb in Krems

Beim Niederösterreichischen Volksmusikwettbewerb, welcher von 09. bis 11. Mai 2019 in Krems stattfand, 
konnten die Teilnehmer aus dem Musikschulverband Region Sonntagberg großartige Erfolge erspielen. Die zwei 
Solisten und fünf Ensembles stellten sich der hochkarätigen Jury und erspielten allesamt 1. Preise oder 1. Preise mit 
Auszeichnung. 
Die Schülerinnen der Klassen Johannes Lagler, Hildegund Hörtler und Lucia Scherzenlehner bewiesen einmal 
mehr, wie fein im Ybbstal musiziert wird. Alle Teilnehmer konnten die fachkundige Jury mit ihrer wunderschönen 
Volksmusik begeistern und folgende Ergebnisse erzielen:

Ludwig Nussbaumer (Klasse Johannes Lagler) - Steirische Harmonika, AG B - 1. Preis
Gerhard Scherzenlehner (Klasse Johannes Lagler) - Streirische Harmonika, AG D - 1. Preis mit Auszeichnung 
D´Haberschachner Buam (Klasse Johannes Lagler: Paul Schachinger, Moritz Haberhauer, Jakob Schachner) - 
Ensemble B - 1. Preis
hoiz knepf (Leitung Lucia Scherzenlehner: Lara Schmidel, Margarete Nussbaumer, Nina Lambart und Ludwig 
Nussbaumer) - Ensemble AG B - 1. Preis mit Auszeichnung
6erlei Musi (Leitung Johannes Lagler: Philipp Hofmacher, Simon Mühlehner, Pia Büringer, Anna Hörtler, Roxana 
Meyer, Anna Hafenscher) - Ensemble AG C - 1. Preis
RoxLeAnnas (Leitung Hildegund Hörtler und Lucia Scherzenlehner: Anna Hörtler, Anna Raab, Roxana Meyer und 
Lena Hafenscher) - Ensemble AG C - 1. Preis mit Auszeichnung
D´Sunndaberga (Leitung Johannes Lagler: Lucia Wagner, Laura Hinterleitner, Hannah Besendorfer, Gerhard 
Scherzenlehner) - Ensemble AG D - 1. Preis mit Auszeichnung

Ludwig Nussbaumer 
mit Johannes Lagler. 

Gerhard Scherzenlehner hoiz knepf: Ludwig Nuss-
baumer, Lara Schmidel, Mar-
garete Nussbaumer und Nina 
Lambart. 

D´Haberschachner Buam: Paul Schachinger, 
Moritz Haberhauer und Jakob Schachner. RoxLeAnnas: Roxana Meyer, Anna Hörtler, Anna Raab 

und Lena Hafenscher. 
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Die Volksmusik hat einen sehr hohen Stellenwert in der musikalischen Ausbildung der SchülerInnen, freut sich der 
Leiter der Musikschule, Hubert Kerschbaumer und gratuliert ganz herzlich zu den tollen Leistungen!

MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

D´Sunndaberga: Leitung Johannes Lagler, Laura 
Hinterleitner, Gerhard Scherzenlehner, Lucia Wagner 
und Hannah Besendorfer. 

6erlei Musi: Philipp Hofmacher, Roxana Meyer, Anna 
Hörtler, Anna Hafenscher, Pia Büringer und Simon 
Mühlehner. 

Konzert des Kinderchores und der Stimmbildungsklasse

Am 03. Mai 2019, dem Tag der NÖ Musikschulen fand im Zentrum KemArt ein sehr abwechslungsreiches 
Konzert des Kinderchores und der Stimmbildungsklasse des Musikschulverbandes Region Sonntagberg statt.
Unter den zahlreichen Konzertbesuchern konnte stellvertretend für den Musikschulverband Frau Bürgermeister 
Juliana Günther und Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer begrüßt werden.
Der bunte Reigen reichte von der Klassik bis hin zu Stücken der Unterhaltungsmusik wie „YMCA” und wurde von 
Robert Jäger am Klavier begleitet.
Besonders erfreulich war, dass heuer auch der Kinderchor der Musikschule beim Konzert mitwirkte. Die 
Chorkinder begeisterten auf erfrischende Weise mit ihren Stimmen. Beatrix Böttcher verband gekonnt die 
Gesangsklasse mit den jungen SängerInnen und führte souverän durch den Abend. 
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Drei Goldprüfungen im Musikschulverband Region Sonntagberg

Am 23. Mai 2019 fanden drei Gold Prüfungen im Musikschulverband Region Sonntagberg statt. 

Lucia Wagner - Klarinette (Klasse Hubert Kerschbaumer)
Viktoria Hörndler - Klarinette (Klasse Hubert Kerschbaumer)

Lea Ochsenbichler - Saxophon (Klasse Evelyn Leeb)

Die drei jungen Musikerinnen konnten sowohl die hoch-
karätige Jury, bestehend aus Thomas Maderthaner und 
Philipp Haider, Evelyn Leeb und Hubert Kerschbaumer, als 
auch das zahlreiche Publikum in ihren Bann ziehen und 
gestalteten mit viel Gefühl und Leidenschaft ein wunder-
schönes Konzert.
Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer und die Jury 
gratulierten Lucia Wagner und Viktoria Hörndler zu einem 
sehr guten Erfolg und Lea Ochsenbichler zu einem ausge-
zeichneten Erfolg. 

v.l.n.r.: Hubert Kerschbaumer, Thomas Maderthaner, 
Lucia Wagner, Robert Jäger, Lea Ochsenbichler, Philipp 
Haider, Viktoria Hörndler und Evelyn Leeb. 

Übertrittsprüfungen am 25. Mai 2019

Weiters legten folgende Schülerinnen und Schüler eine Übertrittsprüfung ab: 
Heidi Schneckenreither - Violine (Klasse Evelyn Mair)  - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Mirjam Luger - Klavier (Klasse Robert Jäger) - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Kilian Fluch - Klavier (Klasse Robert Jäger) - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Elias Fluch - Klavier (Klasse Robert Jäger) - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Roxana Meyer - Klavier (Klasse Robert Jäger) - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Ina Ochsenbichler - Steirische (Klasse Andreas Wagenhofer) - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Lukas Fellner - Klarinette (Klasse Hubert Kerschbaumer) - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Kristina Scheimer - Saxophon (Klasse Evelyn Leeb) - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Laura Günther - Gesang (Klasse Beatrix Böttcher) - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Laura Hausberger - Gesang (Klasse Beatrix Böttcher) - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Noel Hirner - Gitarre (Klasse Hildegund Hörtler) - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Tina Wachauer - Gitarre (Klasse Hildegund Hörtler) - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Anna Reitbauer - Gitarre (Klasse Hildegund Hörtler) - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Lisa Berger - Querflöte (Klasse Irmgard Ströbitzer) - mit gutem Erfolg bestanden
Lena Schuller - Querflöte (Klasse Kornelia Huember Kals) - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Hannah Schörghofer - Querflöte (Klasse Kornelia Huember Kals) - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Lena Lugbauer - Querflöte (Klasse Kornelia Huebmer Kals) - mit gutem Erfolg bestanden
Anna Hörtler - Querflöte (Klasse Kornelia Huebmer Kals) - mit sehr gutem Erfolg bestanden

Roxana Meyer Viktoria 
Hörndler

Lena 
Schuller

Anna Hörtler Lisa Berger
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VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

Volkstanzgruppe tanzt zu Kategorie-Sieg

Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg stellte am 19. Mai 2019 beim Jugendvolkstanzwettbewerb der 
Landjugend Niederösterreich ihr Können unter Beweis. Die Vereinsmitglieder erreichten nicht nur das Abzeichen 
mit Auszeichnung, sondern durften auch über den Kategoriesieg jubeln.
„Auftanzt und Aufg´spüht”, so der Name des Wettbewerbs, fand erstmals in der Burgarena Reinsberg statt. Für die 
Tänzer aus Sonntagberg und Allhartsberg machte sich die intensive Probenarbeit bezahlt: Mit viel Charme und 
einer souveränen Darbietung konnten sie die strenge Fachjury überzeugen.
Die zehn Tanzpaare der Gruppe präsentierten vier Tänze - unter anderem den Eiswalzer und die Krebspolka. Für 
die musikalische Begleitung sorgten Lucia Wagner und Leiter Sebastian Boxhofer auf der Steirischen Harmonika 
sowie Julian Tatzreiter auf der Tuba. 

Gemeinschaft, die gelebt wird
„Volkstanz bedeutet für uns Tradition zu pflegen und Gemeinschaft zu leben. Das Wir-Gefühl wird durch 
Erlebnisse, wie etwa die Teilnahme beim Volkstanzwettbewerb besonders gestärkt. Solche Momente mit den 
Vereinskollegen feiern zu können, ist unbezahlbar”, so die Leiterin der Volkstanzgruppe Doris Sandhofer stolz.
Das Leiterteam bedankt sich bei den einzelnen Mitgliedern für die Motivation und den Fleiß in der intensiven 
Probenzeit. Ein großer Dank gilt auch den Freunden und Fans der VTG, welche den Verein beim Auftreten mit 
tosendem Applaus unterstützt haben.
Zum Jugendvolkstanzwettbewerb „Auftanzt und Aufg´spüht” sind alle Jugendvolkstanzgruppen aus Niederöster-
reich herzlich eingeladen. Die Gruppen können in den Kategorien Bronze, Silber und Gold antreten. 

Die Volkstänzer sicherten sich den Kategoriesieg in Bronze.

Mit dem Tanz „Böhmerwald-Landler” konnte die Gruppe 
punkten. 

Das Tanzleiterteam Stefan Sonnleitner und Katharina 
Boxhofer, sowie das Leiterteam Doris Sandhofer und 
Sebastian Boxhofer stolz nach der Siegerehrung. 
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VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

Maiandacht 2019

Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg veranstaltete am 26. Mai 2019 die alljährliche Maiandacht bei 
Familie Brandstetter „Weeg” in Allhartsberg. Zum zweiten Mal führte diese Pater Andreas Tüchler mit Humor 
durch. Zahlreiche Besucher feierten die besinnliche Andacht mit, welche unter dem Thema „Kostbare Zeit” stand.
Musikalisch wurde diese Andacht von einem Trompeten-Duo der TMK Allhartsberg umrahmt. 
Im Anschluss darauf lud die Volkstanzgruppe zu einer Agape ein, wobei der Abend einen gemütlichen Ausklang 
fand. 

DIE BÄUERINNEN ALLHARTSBERG

Einladung zur Exkursion 2019
Heimischen Gehölzen auf der Spur

Montag, 15. Juli 2019

08.30 - 09.45 Uhr  Lamawanderland Rappersberger, Oberndorf
10.30 - 11.30 Uhr  Hagebuttenwelt-Führung mit Verkostung, Nölling
11.30 - 13.00 Uhr  Gemütliches Mittagessen beim Hirschenwirt, Nölling
14.30 - 16.00 Uhr  Dirndlmanufaktur Fuxsteiner Führung und Verkostung Kirchberg/Pielach
17.00 - 18.30 Uhr  Abschlussrast auf der Heimfahrt in Reinsberg

Abfahrt:   07.15 Uhr auf dem Parkplatz unterhalb der Kirche 
Rückkunft:   ca. 20.00 Uhr
Kostenbeitrag: € 40,-- pro Person (mindestens 38 Personen/Bus)
   Inkl. Fahrtkosten, Eintritte, Führungen mit Verkostungen

Anmeldung und Bezahlung bei Manuela Edlinger, Gemeindebäuerin unter 0664/73 84 99 67

Fotos und Berichte: VTG Sonntagberg-Allhartsberg

ÖVP ALLHARTSBERG

Die Familie Gerhard und Monika Sonnleitner gestalteten einen Kalender mit besonderen Allhartsberger Motiven. 
Den Erlös aus dem Verkauf übergaben sie an den Sozialfonds der ÖVP Allhartsberg.

Herzlichen Dank für die Unterstützung!
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PFARRE ALLHARTSBERG
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Bibelausstellung der Pfarre Allhartsberg

Passend zum Schwerpunkt „Jahr der Bibel” organisierte die Pfarre Allhartsberg am 26. Mai 2019 eine 
Bibelausstellung im Pfarrhof. Dabei wurden unterschiedlichste Drucksorten vom „Buch der Bücher” der 
Öffentlichkeit präsentiert. Neben Kinderbibeln, neue Ausgaben der Einheitsübersetzung und Bilderbibeln konnten 
die interessierten Besucher auch sehenswerte und bestaunenswerte Bibelausgaben aus privaten Beständen 
bewundern. Dabei zeigte sich, welche Buch-Schätze sich in den Familien der Pfarre befinden. Alte, schön gestaltete 
Kunstwerke waren ebenso darunter, wie auch Bibeln, die aus einem besonderen familiären Anlass vor vielen Jahren 
angeschafft worden sind. Das Stift Seitenstetten steuerte alte Kunstwerke bei, so auch ein Faksimilie der 
Gutenberg-Bibel. Wissenswertes rund um das Heilige Land, eine Bilderausstellung mit biblischen Szenen sowie 
neue Exemplare zum Bestellen bzw. Verkauf runden die Bibelausstellung der Pfarre ab.
Bei der Eröffnung der Ausstellung lockten Weine und Spezialitäten zum Verkosten aus dem Heiligen Land. Die 
Ministrantengruppe überraschte die Besucher mit frisch gebackenem Fladenbrot. Die Ausstellung kann noch am 
02. Juni und am 09. Juni 2019 zwischen 09.00 und 12.00 Uhr im Pfarrhof besichtigt werden. 

Pfarrfirmung am 19. Mai 2019

Viele Firmlinge nahmen das Angebot der Pfarrfirmung durch Abt Berthold Heigl an. Mit den Klängen der TMK 
Allhartsberg wurden die Firmlinge mit ihren Paten von der Schule in die Pfarrkirche begleitet. Die Hl. Messe wurde 
vom Hochzeitschor musikalisch gestaltet. 

Fotocredit: Judith 
Geierlehner

Besichtigung der Bibelausstellung mit einer Schülergruppe und Ilse Harreither, PGR-
Obmann Andreas Geierlehner, Bgm. LAbg. Anton Kasser und Abt Berthold Heigl. 

Foto: Pfarre Allhartsberg
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Wallfahrt nach St. Pölten

Riesengroß war die Wallfahrerschar, 137 Senioren, welche sich am 08. Mai 2019 zur Seniorenwallfahrt nach St. 
Pölten aufmachte. Auch Abt Berthold war mit dabei. Im Dom zu St. Pölten, eine sehenswerte Barockkirche, 
konnten alle einer festlich gestalteten Messe, zelebriert vom Dompfarrer und Abt Berthold mit Messdiener Herbert 
Wildling, beiwohnen. Feierlich umrahmt wurde heuer die Messe von den Altmusikanten und dem Seniorenchor. 
Dieser Chor wurde im Dom zu St. Pölten aus der Taufe gehoben. Am Schluss des Gottesdienstes wurde das Lied 
„Du großer Gott” vom Seniorenchor und von allen Wallfahrern „Segne du Maria” gesungen. Nach einem 
interessanten Bericht des örtlichen Dompfarrers über den Dom, fand der erste Programmpunkt des Tages seinen 
Abschluss. Anschließend ging die Fahrt zum Landhaus, wo die Senioren von Bgm. LAbg. Anton Kasser und von 
VP-LGf Bernhard Ebner herzlich empfangen wurden. Im Sitzungssaal erfuhren die Senioren, wie der Ablauf der 
Sitzungen im Landtagsbereich funktioniert und wie bei der Wahl im Jahr 1986 St. Pölten zur Landeshauptstadt von 
NÖ, mit einem eigenen Regierungsviertel gewählt wurde. Ein beispielloser Kraftakt gelang dem Architekten Ernst 
Hoffmann, der das Regierungsviertel und den Klangturm gestaltete. 
Spatenstich war am 01. November 1992. Ein Meilenstein in der Geschichte des Landes. Nach nur 5 Jahren Bauzeit 
konnte im September 1997 die NÖ Landesregierung ihr neues Quartier im Landhaus St. Pölten beziehen. Nach 
diesem interessanten Einblick in die Entstehungsgeschichte des Regierungsviertels folgte zum Abschluss vom 
Seniorenchor das Lied „Mein Allhartsberg”. Anschließend wurden die Senioren zum Mittagessen eingeladen. 
Nach der mittäglichen Stärkung spielten die Altmusikanten vor dem Landhaus einige flotte Märsche. Anschließend 
wurde das vereinbarte Besuchsprogramm mit den Führungen fortgesetzt. Dann folgte die Führung durch das „Haus 
der Natur”. Da konnte man neben den präparierten Tieren auch lebende Tiere bewundern. 
Die nächste Führung war der Klangturm. Er ist ein markantes Wahrzeichen des Regierungsviertels. Seine 
Gesamthöhe (inklusive Antenne) ist 77 Meter. Auf einer Höhe von 47 Metern befindet sich eine Aussichtsplattform. 
Von hier genießt man herrliche Fernblicke ins Alpenvorland und spannende Tiefblicke auf das gesamte Areal. Diese 
Plattform kann man mit dem Panoramalift oder über 280 Stufen erreichen. Zum Abschluss stand noch eine Führung 
durch das „Haus der Geschichte” auf dem Programm, welche sehr interessant war. Nach diesen Führungen fand der 
zweite Programmpunkt seinen Abschluss und nun ging die Reise wieder heimwärts.
Vorher aber noch zum Gasthaus Waidahammer, wo vor der abendlichen Einkehr in der hauseigenen Kapelle eine 
kurze Andacht gehalten wurde. Nach dem Lied „Leise sinkt der Abend nieder”, dankte man Abt Berthold, dem 
Messdiener, den Musikern und dem Seniorenchor für ihre Mitwirkung. Mit einer Jause ließ man diesen besonderen 
Tag ausklingen. 

Foto und Bericht: Seniorenbund Allhartsberg



21Ausgabe Nr. 149—Juni 2019



22

SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Ausgabe Nr. 149—Juni 2019

SPÖ ALLHARTSBERG

Mofaausfahrt der SPÖ Allhartsberg

Die diesjährige Mofaausfahrt der SPÖ Allhartsberg findet am 
Samstag, den 13. Juli 2019 statt. 

Abfahrt beim Vereinshaus um ca. 10.00 Uhr

Die harten Kerle!

Union Reit- und Fahrverein Allhartsberg
Christian Schlögelhofer, Burgstall 2, 3365 Allhartsberg
Tel.: 0664/82 22 106, Fax: 07448/30 83, E-Mail: kontakt@reitstall-schloegelhofer.at

Sommerferien im Reitstall Schlögelhofer Allhartsberg

Pferdefans aufgepasst!
Viel Spaß und Aktion versprechen die Jugendreit- und Fahrcamps im Reitstall Schlögelhofer. Kinder und Jugend-
liche können eine Woche auf dem Reiterhof hautnah miterleben. Täglich Reit- und/oder Fahrstunden, Betreuung 
am Hof mit wechselndem Rahmenprogramm wie z. B. Geschicklichkeitsrallye, theoretischer Reitunterricht, 
schwimmen und grillen am Lagerfeuer, Abschlussturnier und, und, und. 

Termine Jugendcamps: 08. - 12. Juli 2019  22. - 26. Juli 2019
    05. - 09. August 2019 19. - 23. August 2019

mailto:kontakt@reitstall-schloegelhofer.at
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

20.- 23.06. Dr. Zöchmann 07475/59 003

29. + 30.06. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

08. - 10.06. Dr. Troll 07448/23 22

15. + 16.06. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

20.06. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

22. + 23.06. Dr. Schrey 07442/52 425

29. + 30.06. Dr. Bauer 07442/62 135

01. + 02.06. Dr. Bauer 07442/62 135

08. + 09.06. Dr. Schrey 07442/52 425

10., 15. + 16.06. Dr. Gattringer 07442/53 891

Ärztedienst Ulmerfeld

Wochenende Arzt Telefonnummer  

08. + 09.06. Dr. Kramberger-Kaplan 07475/53 570

15. + 16.06. Dr. Weinhart 07475/53 550
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18.06.2019  SENIOREN TAGESFAHRT GMUNDEN

20.06.2019  FRONLEICHNAMSPROZESSION
08.00 Uhr  Mitgestaltung Cantores Dei und TMK Allhartsberg
   Pfarrkirche

   ZELTFEST DER FF ALLHARTSBERG
21.06.2019  20.00 Uhr DJ Ernesto
22.06.2019  20.00 Uhr Allhartsberger Gmiatlichkeit
   anschließend Power Krainer
23.06.2019  10.00 Uhr Frühschoppen

28.06.2019  VS + NMS Schulschluss, Zeugnisverteilung

29.06.2019  HOCHFEST PETER & PAUL
19.00 Uhr  Hl. Messe in Wallmersdorf

30.06.2019  WALLFAHRT NACH ST. LEONHARD
06.00 Uhr  Pfarrkirche

04.07.2019  SENIORENWANDERTAG mit Kindern 

13.07.2019  BEACH VOLLEYBALL TURNIER
09.00 - 16.00 Uhr Naturbad Allhartsberg

   SCHLOSSPARKFEST
20.07.2019  20.00 Uhr EMERGENCY CASE
21.07.2019  10.30 Uhr Frühschoppen

21.07.2019  BLUTSPENDEAKTION FF ALLHARTSBERG
08.45 bis 12.00 Uhr  Vereinshaus Allhartsberg


